
 

OLD TABLERS DEUTSCHLAND

Protokoll des Beiratsmeetings vom 27.02.2010
Hotel Alpenhof, Augsburg

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Verlesung der Ziele von OTD 

Die Sitzung beginnt um 09.05 Uhr. 

Präsident Albert lütke Zutelgte begrüßt die anwesenden Old Tabler.

Die Namen und Tischherkunft der Anwesenden ergeben sich aus der beigefügten
Anwesenheitsliste (vgl. Anlage 2 im Dokument). 

Besonders begrüßt Präsident Albert lütke Zutelgte den anwesenden RTD – Vizepräsidenten 
Rolf Schumann. 

Verlesen der Ziele von Old Tablers Deutschland

Rolf Schumann verliest als jüngster Teilnehmer des Meetings die Ziele von Old Tablers
Deutschland.

TOP 2 Genehmigung der heutigen Tagesordnung

Präsident Albert lütke Zutelgte stellt die Ordnungsmäßigkeit von Ladung und Einberufung
fest. 

Sodann wird die Tagesordnung einstimmig festgelegt und einstimmig genehmigt wie sie in
der Anlage zu diesem Protokoll enthalten ist (vgl. Anlage 1 im Dokument). 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der letzten Beiratssitzung (HJT in Münster 26.09.2009) 

Das an alle verteilte Protokoll wird einstimmig genehmigt. 



 Es war das letzte Mal, dass unser Gründer Einhart Melzer unter uns war und er hat
sein letztes HJM, sowie den persönlichen Kontakt mit James Kiwanuka (41 Uganda)
sichtlich genossen.
Am Rande des HJM in Münster gab es ein längeres Gespräch mit dem anwesenden
Tangent - Präsidium. Die Damen wünschen von OTD die Aufnahme von Non-EX- 
Tabler, damit auch Ihre Ehemänner bei OTD aufgenommen werden können. OTD
hat dies nach wie vor abgelehnt.
Albert berichtet von seiner Teilnahme am AGM in Belgien (gemeinsam mit Anno und
HaDe). Auch am AGM 41 International in Sursee (Schweiz) hat er OTD vertreten.
Außerdem fand im November das jährliche Boardmeeting mit Club 41 Frankreich in
Paris statt. Themen waren u.a. die Wahlen zum Sekretär bei 41 International (Bob
Parton und Denis Beck kandidieren für dieses Amt), sowie die „Non-Ex-Tabler“ 
Diskussion. (Anmerkung des Sekretärs: Bob Parton hat mittlerweile seine
Kandidatur aus privaten Gründen zurück gezogen.)
Im November konnte er den OT Hamburg-Bergedorf chartern. Insgesamt hätten wir
derzeit monatlich mindestens 1 Gründung bzw. Charterung eines OT.
Am 19.12.2009 verstarb unser Gründer Einhart Melzer. Albert hat an der Beisetzung
in Berlin am 15.01.2010 zusammen mit HaDe, Jo Karg, Michael Ellendorff, Holger
Peise und Anno Terheyden teilgenommen.
Gerne hätte Albert ein gemeinsames Beiratsmeeting mit RTD durchgeführt. Dies hat
aber auf Grund der Terminüberschneidungen nicht funktioniert. Stattdessen nahm er
gemeinsam mit Michael Ellendorff am Beiratsmeeting von RTD in Hamburg am
20.02.2010 teil. Er hält diese Vorgehensweise auch für effektiver.

b)  OTD- Vizepräsident Holger G.W. Peise berichtet von einem entspannten Halbjahr,
mit einem sehr schönen AGM in Rumänien im Oktober 2009.

c)  OTD- Sekretär Raphael Herbig berichtete von seiner Teilnahme am AGM in
Rumänien. Außerdem war als offizieller OTD – Vertreter bei den Distriktsversamm-
lungen der Distrikte 7 und 8 anwesend.

d)  OTD- Schatzmeister Michael Ellendorff stellt die Veränderungen des Eigenkapitals
dar. Die Gründe werden den Anwesenden deutlich erläutert.
Michael verteilt die entsprechenden Unterlagen.

     Michael macht deutlich, wie wichtig unsere Einnahmenseite ist. Noch hätten wir es
nicht geschafft, dass wir die Kosten eines Jahres über das Eigenkapital decken
könnten.



      Dies bedeutet, dass Tische über 20 Mitglieder von diesem Verfahren profitieren,
während gerade Tische in der Gründungsphase „bestraft“ werden. 

Die Mitglieder des Beirats begrüßen, dass auf dem AGM in Zweibrücken im
Rahmen der Budgetgenehmigung ab 2010 für jedes Tischmitglied (Maßgeblich
ist das Mitgliederverzeichnis) jährlich 5,-- Euro für die Umlage der
Depeschekosten den Tischen belastet werden.

    Die Kostendeckelung, dass ab dem 20. Tischmitglied die Depesche kostenfrei
ist, wird damit aufgehoben.

TOP 6: Berichte der IROs

IRO HaDe Gesch berichtet, dass OTD internationals sehr positiv wahrgenommen
werde. Kein anderes Land habe mehr Nachbarn, die ebenfalls Mitglieder von 41-
International seien, als Deutschland. Von daher sei gerade für uns der Kontakt zu
den ausländischen Assoziationen so wichtig. Es sei von daher richtig und wichtig,
dass wir stets mit einem Präsidiumsvertreter und zwei IRO’s bei den ausländischen
AGM’s vertreten seien.

Die gemeinsame Erdbebenhilfe sei ein Meilenstein in der bisherigen Geschichte von
41 International gewesen. 

International sieht er eine Verschiebung der Gewichte weg von England und hin zu 
Indien, als aufstrebende Nation. England wird wahrscheinlich in diesem Jahr den
Beschluss zur Aufnahme von Non-Ex-Tabler fassen. Ob dies die Probleme von
England löse sei aber fraglich.

Die Charterung von Uganda sei ein wichtiges Zeichen gewesen und die Patenschaft
für Deutschland zwar eine Herausforderung, aber gleichzeitig auch ein Chance. 

Beim „41 Internationalmeeting“ in Finnland gibt es zwei wichtige Satzungsänder-
ungen. Einmal möchte OTD eine Änderung hinsichtlich der Funktionsträger
erreichen und eine Änderung (Vorlaufzeit bei Anträgen) soll gemeinsam mit
Frankreich abgewehrt werden. Die Arbeit der Profilkommission bei 41 International
wurde mittlerweile wegen Akzeptanzproblemen eingestellt.

Anno bedankt sich nochmals öffentlich beim Präsidium und bei HaDe, für die
Vertretungsarbeit während seiner Krankheit. Dies habe ihm ungemein den Rücken
gestärkt und sehr zur Gesundung beigetragen. Er fühle sich nun wieder fit und freut
sich auf die zukünftigen Aufgaben und Termine in 2010.

TOP 6: YAP



 

Vom 27.03.2010 an werden noch ca. 6 Jugendliche aus Südafrika erwartet. Diese
sollen für 2 – 3 Tage im Rhein-Main – Gebiet untergebracht werden.

TOP 7: Berichte aus den Distrikten

Alle Distrikte berichten über die jeweilige Anzahl der vorhandenen und in Gründung
befindlichen Tische. Darüber hinaus geben sie im Einzelnen folgende Informationen:

a)  Distrikt 1
Distriktsversammlung gemeinsam mit RT, LC und Tangent;
Noch kein geeigneter Kandidat für den Distriktsvize;
Alte Tische seien sehr unbeweglich, auch bezüglich der Aufnahme ausscheidender
RT’ler;
Das Ergebnis der Profilkommission (fehlender Flyer) wurde angemahnt;

b)  Distrikt 2
22 Tische im Distrikt, davon 2 in Gründung;
2 Charterungen in den letzten Monaten;
Am 20.02.2010 gemeinsames Distriktsmeeting mit RT;
Mitgliedergewinnung bei RT klappt wieder besser;
OTD – Flyer solle endlich zum positiven Abschluss kommen;

c)  Distrikt 3
Am 17.04.2010 findet die nächste Distriktsversammlung in Bremen statt;
Da wo Service stattfindet, findet er gut und meist mit RT gemeinsam statt;
Am 20.08.2009 wurde OT – Delmenhorst gechartert;

d) Distrikt 4
25 Tische;
1 Tisch in Gründung;
Am 17.04.2010 findet die nächste Distriktsversammlung statt;
Klassenzimmer im Projekt „School of Hope“ bereits übererfüllt;

e)  Distrikt 5
17,5 Tische, 0,5 weil einer in Gründung;
Arbeit im Distrikt problemlos; 
Nächste Distriktsversammlung findet in Höxter statt;

f)  Distrikt 6
Fehlt entschuldigt auf Grund der Terminüberschneidung mit deren Distriktsversamm-
lung.



 am 24.04.2010 findet das AGM von LC und Tangent in Landau statt;
am 28.05.2010 findet das OTD – AGM in Zweibrücken statt;
das nächste D8 Euromeeting findet 2010 in Narbonne statt;

i)  Distrikt 9
22 Tische mit derzeit 534 Tablern;
Haben nur eine Distriktsversammlung pro Jahr;
Die nächste findet am 14.03.2010 in Villingen-Schwenningen statt;
Bei OT Freiburg gibt es Spannungen, was wahrscheinlich zu einer Neugründung
führen wird;
Die Gründung von OT Ludwigsburg ist vom Tisch;
OT Pforzheim hat in der Gründungsphase bislang nur 4 Tabler;

j)  Distrikt 10
Das Tischleben funktioniert sehr gut, auch die Zusammenarbeit unter den Tischen
klappt reibungslos;
Die Kontakte zur Schweiz sind gut;
Einige Tische sind geprägt vom Generationenkonflikt;

k)  Distrikt 11
17 Tische;
1 Tisch in Dauergründung;
OT 4 Nürnberg lebt wieder und läuft gut;
Kulmbach und Dresden sind die Sorgenkinder im Distrikt;
Chemnitz wird mangels eines RT nicht überleben;
Spendenaktion für School of Hope verläuft schleppend;
2010 HJM in Bamberg
2011 AGM in Coburg

l)  Distrikt 12
9 Tische;
Das Tischleben blüht, aber der Distrikt ist welk;
Es gibt aber wieder Kandidaten für die nächste Distriktsversammlung;

TOP 8: Bericht des Servicekoordinators

In Abwesenheit von Günther Buchholz erstattet unser Präsident Albert dessen Bericht. Das
Projekt „School of Hope“ lief fast ohne zutun von Günther. Deshalb konzentriert er sich
bereits jetzt auf die Koordination des neuen NSP gemeinsam mit RTD. 

Das NSP von RTD soll unter Einbeziehung von OTD neu gestaltet und organisiert werden. 
Die entsprechende Orgastruktur wurde den Anwesenden ausgehändigt. 
Die Auswahl und fachliche Begleitung soll in Zukunft durch einen NSP - bezogenen Fach- 



 In Zukunft sind wir in der Lage auch Tische mit Ihrer eigenen Homepage (als Unterdomäne)
zu hosten. Die einmaligen Kosten für OTD liegen laut Aussage von Christian Busch bei 500
bis 700 Euro. Um rechtlich abgesichert zu sein, werden Christian und Holger dieses Problem 
angehen. Im Ziel soll es für die Tische eine bereits im Rahmen vorgestaltete und rechtlich 
einwandfreie Seite im CMS geben. Dazu müssen auch Verträge vorbereitet werden, die den 
Tisch auf die gesetzlichen Vorschriften hinweisen und ihn zur Umsetzung und Überwachung
verpflichten.
Es gibt mittlerweile eine Schnittstelle mittels derer das Sekretariat die Änderungen der 
Tische in das MGV übernehmen kann. Datenänderungen im OTD – Mail müssen allerdings 
weiterhin händisch gemacht werden. Hier gibt es noch keinen Rückwärtsautomatismus.

Karin bedankt sich bei OTD für die kurzfristige Regelung im Sekretariat. Seit Dezember 2009 
hat sie einen Vollzeitjob bei der IHK Heilbronn. Das Sekretariat und der Devoshop werden
ab sofort von ihrer Tochter Steffi übernommen. Der Vertrag mit Karin bleibt bestehen, da sie
sich zur Erfüllung Ihrer Aufgaben anderer Arbeitskräfte bedienen kann. 

TOP 10: Berichte über den aktuellen Stand von „School of Hope“ 

Engelbert teilt den Anwesenden seinen ausführlichen Bericht aus. Es fehlen uns aktuell noch
21.000,-- Euro zur Zielerreichung. Engelbert hat in 2009 die School of Hope vor – Ort 
besucht. Sein Bericht ist ausführlich und lückenlos. Unsere Gelder werden korrekt
eingesetzt. Es gab bei seinem Besuch keinerlei Beanstandungen. Engelbert war von dem 
außerordentlichen Engagement der Verantwortlichen sehr angetan.

Die ausgedruckten PowerPoint Folien wurden während des Meetings an die Anwesenden
ausgegeben. 

TOP 11: AGM 2010 in Zweibrücken 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und sind im Plan.

OTD wird einen Antrag zur Neugestaltung der Depeschenumlage einbringen.

Als Kandidaten werden beim AGM kandidieren: 

Zum OTD – Präsidenten:  Holger G.W. Peise (derzeitiger OTD – Vize) 
Zum OTD – Vizepräsidenten:  Raphael Herbig (derzeitiger OTD – Sekretär)
Zum OTD – Sekretär:    Gunnar Jungclaus (derzeitiger Distriktspräsident im D3)
Zum OTD – Schatzmeister:   Michael Ellendorff 
Zum OTD – IRO ab 2011   Engelbert Friedsam (Das Präsidium wird ihn auf dem AGM
in Coburg 2011 zum IRO vorschlagen und die 
Versammlungsmitglieder um Bestätigung bitten. 



 Engelbert schlägt OT 163 Rheingau vor. Dieser Vorschlag findet die Zustimmung der
Anwesenden und soll weiter verfolgt werden. 

TOP 14: OTD Flyer

Als Ergebnis der Profilkommission, haben Helmut und Raphael einen OTD – Flyer kreiert,
der den Anwesenden vorgestellt wurde. 
Die Anwesenden entscheiden sich für das Layout analog zu unserem Wimpel und sie 
wollen, dass die Bereiche YAP, 41 International überarbeitet und stärker herausgestellt 
werden sollen. Der Text bezüglich der aktiven Hilfe solle gekürzt werden. Helmut und
Raphael werden diese Überarbeitungen umsetzen und danach den Flyer erneut an die
Distriktsvorstände und das Präsidium mailen. Ziel soll es sein, den Flyer bis zum AGM fertig
zu haben. Helmut wird entsprechende Druckangebote für unterschiedliche Auflagen 
einholen (5.000, 10.000 und 20.000 Stück) und diese mit dem Präsidium abstimmen. 

TOP 15: Fragen an das Präsidium 

Keine

TOP 16: Verschiedenes

TravelBingo
Es wurden folgende Distrikte ausgelost: 
Distrikt 4  Österreich 
Distrikt 10  Italien 
Distrikt 11  Rumänien 
Distrikt 12  Frankreich 

Die Polos für den Beirat und das Präsidium sollen einheitlich in dunkelblau sein. Die
Anwesenden entschieden sich für die Top-Qualität. 

Das Beiratsmeeting endete um 16.40 Uhr.

Dudenhofen, den 21.03.2010



 









 


